
 
Der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit, § 11 ASOG 

 
1. Spezielle Vorgaben etwa in § 21 III 1, 23 II, 25 I 2, 25 IV 
1, 29 II 2, 30 I Nr. 1 ASOG gehen vielfach der Sache nach 
nicht über § 11 ASOG hinaus, sind jedoch vorrangig zu 
prüfen. 
 
2. Ist das gewählte Mittel 
 
• tatsächlich und rechtlich möglich, zur Erreichung des 

angestrebten Zwecks geeignet und hierfür erforder-
lich (§ 11 I ASOG) sowie 

• angemessen (§ 11 II ASOG)? 
 
3. Wird das zeitliche Übermaßverbot des § 11 III ASOG 
beachtet? 


